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Liebe Leserin, lieber Leser

Ab Seite 23 dieses Heftes finden Sie einen Beitrag darüber, was 
unseren Verein vor 25 Jahren bewegte. Der Eishockeyclub Höfen 
stand an einer Wegscheide. Aus heutiger Sicht erstaunt es, was 
damals in unserem kleinen Klub abging: Die Aktivmannschaft 
spielte attraktives 2.-Liga-Eishockey; eine zweite Mannschaft 
agierte erfolgreicher als unsere heutigen Aktiven; unter der Fe-
derführung des EHC Höfen nahmen fünf Nachwuchsequipen an 
Meisterschaften teil (in Zusammenarbeit mit Nachbarvereinen); 
und die Beteiligung an einer mobilen Kunsteisbahn in unserer 
Region (Reutigen) wurde ernsthaft diskutiert. 

Aber die Saison 1994/95 läutete auch den Beginn eines 
steten Rückschritts ein. Am Ende der Spielzeit stieg die erste 
Mannschaft aus der 2. Liga ab. Die Vereinsvorstände der benach-
barten Vereine fanden nicht zusammen und des finanziellen 
und personellen Aufwandes wegen wurde die erfolgreiche 
Nachwuchsbewegung schrittweise in «fremde Hände» gegeben. 
Der EHC Höfen orientierte sich in Richtung Wichtrach und unsere 
Vereinsversammlung entschied ein dortiges Eishallenprojekt zu 
unterstützen. Zudem wurde die vereinseigene Natureisbahn, 
zwecks Konzentration der Finanzen, ad Acta gelegt. 

Heute fristet der Eishockeybreitensport in unserer engeren 
Region nur noch ein Schattendasein. Etliche Vereine existieren 
schon gar nicht mehr, andere laufen auf Sparflamme. Das 
Nachwuchseishockey konzentriert sich auf die Zentren Wichtrach, 
Thun und Oberlangenegg. Für die Kids und Eltern bedeutet der 
Entscheid für das Produkt Eishockey einen immensen Aufwand.

Wir vom EHC Höfen sind noch präsent. Zwar nicht mehr so 
aktiv wie vor einem Vierteljahrhundert, aber immerhin noch mit 
einer Aktiv- und einer Seniorenmannschaft, mit der Mitglied-
schaft im Nachwuchs des HC Dragon Thun und – nicht zu unter-
schätzen – mit einer wieder belebten Natureisbahn zugunsten 
der Allgemeinheit. 

Unser Engagement können wir dank der finanziellen Unter-
stützung aus verschiedenen Quellen aufrecht erhalten. Dafür 
bedanken wir uns herzlich!

Im Namen von Vorstand, Redaktion und Team

EDITORIAL – ADRESSEN

ADRESSEN VORSTAND

Präsident  
Ivan Jungi 
Kirchdorfstrasse 1B, 3629 Jaberg  
078 829 34 92 
ivan.jungi@gmx.ch

Sport-Chef  
Christoph Grossenbacher 
Hirseren 4, 3633 Amsoldingen 
079 789 88 82 
chgrossenbacher@hotmail.com

Kassier  
Jürg Nafzger 
Unterer Rain 67, 3116 Noflen  
079 771 71 14 
juergnafzger@hotmail.com

Sekretär  
Matthias Aemmer 
Marktgasse 10, 3600 Thun  
079 359 21 84 
matthias.aemmer@bluewin.ch

Nachwuchs  
Ueli Dietrich 
Dürrenbühlweg 99, 3635 Uebeschi 
P 033 345 69 26, 079 366 50 14 
uchdietrich@bluewin.ch

Beisitzer/OK-Chef Sponsorenlauf 
Daniel Bähler 
Speck 4, 3631 Höfen  
079 602 94 01 
t.d.baehler.speck@bluewin.ch

Beisitzer/OK-Chef Lottomatch 
Michael Krebs 
Gwattstrasse 46B, 3600 Thun  
079 674 56 52 
mk-th@gmx.ch 

ADRESSEN ANLAGEN

Information Öffnung Natureisbahn: www.ehc-hoefen.ch/natureisbahn

Klubhaus- oder Natureisbahn-Reservation: Daniel Bähler  
Speck 4, 3631 Höfen, Natel 079 602 94 01

Eishalle Sagibach Oberwichtrach 
Kasse: Tel. 031 780 20 20, Restaurant: Tel. 031 782 00 55

ADRESSEN SPIELORGANISATION

Trainer/Coach 1. Mannschaft: Bernhard Kaufmann, Sandgrube 2, 
3633 Amsoldingen, 079 358 78 73, kaufmann.irene@bluewin.ch

Betreuer 1. Mannschaft: Michael Bähler, Speck 4, 3631 Höfen  
079 376 53 94, mbaehler97@gmail.com

Senioren (admin.): Zeno Strasser, Obermettli 27e, 3638 Pohlern  
078 719 04 00, nogg27@gmail.com

Senioren (sportl.): Stefan Jenni, Färrich 9, 3631 Höfen  
079 588 39 63, stefan.jenni77@bluewin.ch

Organisation Zeitnahme: Ramona Nydegger, Hirseren 4,  
3633 Amsoldingen, 079 568 60 81, ramonanydegger@hotmail.com

VEREINSADRESSE

Eishockeyclub Höfen 
p. Adr. Ivan Jungi, Kirchdorfstrasse 1B, 3629 Jaberg
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DIE NEUE SAISON steht vor der 
Tür. Doch bevor ich mich dem Sportlichen 
widme, mache ich einen kurzen Rückblick 
auf die Hauptversammlung vom Mai.

 Auch auf die neue Saison hatten wir Mu-
tationen im Vorstand. Mit Yves Brand, der für 
die Organisation der Anlässe zuständig war, 

und Jürg Gilgen, der das Lotto organisiert hat, haben zwei langjährige 
Vorstandsmitglieder ihre Demission eingereicht. Lieber Yves, lieber Jürg, 
besten Dank für euren Einsatz zugunsten des Clubs. Neu im Vorstand be-
grüssen darf ich Michael Krebs. Aktivspieler seit 2010 und somit bestens 
bekannt. Herzlich Wilkommen Michu, und viel Erfolg. 

Nun zum Sportlichen. Mit dem EHC Koppigen tritt ein neues Team 
in der Gruppe 3 an. Dies als Ersatz für den EHC Worb, welcher keine 
4. Liga Mannschaft mehr stellt. Leider hat der HC Münchenbuchsee-
Moosseedorf sein 4.-Liga-Team ebenfalls zurückgezogen, weshalb der 
Spielkalender der ersten Mannschaft nur noch 12 Meisterschaftsspiele 
umfasst.  Aber auch bei uns war die Situation bezüglich Anzahl Spieler 
schon besser. Nach einigen Jahren mit breitem Kader, braucht sich diese 
Saison kein Akteur Sorgen um zuwenig Eiszeit zu machen. Dies zeigte 
sich schon am Sponsoren-Fünfkampf, musste doch dieser mit nur sechs  
Spielern durchgeführt werden. Auch die ersten Trainings gönnten den 
Teilnehmern nicht allzuviele Verschnaufpausen. Hoffentlich wirkt sich 
das positiv auf die Kondition aus.

An der Bande steht diese Saison Bernhard Kaufmann, welcher das 
Team schon in den Saisons 2007/08 bis 2010/11 trainiert hat. 
Merci Benu, für dein erneutes Engagement.

Nebst der ersten Mannschaft wird auch das Senioren- und Plausch-
team wieder zum Einsatz kommen. Nachdem letzte Saison zwei Spiele 
vom Gegner abgesagt wurden, wäre es schön,wenn diese Saison alle 
abgemachten Spiele durchgeführt werden könnten.

Der HC Dragon Thun präsentiert sich seit der turbulenten Zeit vor ein 
paar Jahren wieder als verlässlicher und gesunder Verein. Mit so einem 
Partner arbeiten wir im Nachwuchsbereich gerne zusammen.

Ich danke allen, die den EHC Höfen unterstützen und wünsche eine 
gute und unfallfreie Saison.

  Ivan Jungi

GEDANKEN UNSERES PRÄSIDENTEN

TITELBILD – Die kommende Sai-
son ist die zehnte Spielzeit für Michael 
Krebs beim EHC Höfen. Grund genug 
diesen dankbaren und pflegeleichten 
Spieler für die Titelseite unseres Ver-
einsheftes abzulichten. Bisher bestritt 
er 110 Meisterschaftsspiele für unsere 
erste Mannschaft. Dazu kommen 7 Cup- 
sowie etliche Vorbereitungsmatches. Zu-
sammen mit Kollege Matthias Aemmer 

entschied er sich im Jahr 2010 dem EHC Höfen beizutreten, nachdem 
sich die beiden zuvor etliche Winter mit «mätschlen» auf unserer 
Natureisbahn und in Plauschspielen angewöhnten. So gaben sie ihr 
Meisterschaftsdebut am 17. Oktober 2010 gegen den SC Lyssach.

info     A U S G A B E  2019/2020

Das Informationsheft des Eishockeyclubs Höfen erscheint einmal 
pro Jahr in einer Auflage von 2200 Exemplaren.
Herausgeber: Eishockeyclub Höfen. 
36. Jahrgang, Ausgabe Oktober 2019. 
Versand in alle Haushaltungen der Gemeinden Amsoldingen, 
Blumenstein, Pohlern, Stocken-Höfen und  Uebeschi.  
Gratisversand des «INFO» nach Bestellung per E-Mail über  
michael.mani@gmx.ch oder bei unseren Vereinsmitgliedern.
Inserate: Michael Mani, 3632 Niederstocken.
Photos/Satz/Redaktion: Martin Mani, 3632 Niederstocken.
Druck: Canisius – Impression et Graphisme, 1700 Fribourg.

Daniel Matti (rechts), einer der drei «Stocken-Höfner» in der Aktivmannschaft. 
Sein Handgelenkschuss ist ein echter Materialtester für jede Goali-Ausrüstung.



Wir machen Sie sicher.
Mit unserer persönlichen 
Beratung.

Büro Wattenwil, Paul Kiener
Blumensteinstrasse 17, 3665 Wattenwil
Telefon 033 356 28 38
Mobile 079 451 28 25
paul.kiener@baloise.ch      
www.baloise.ch

Kostenlose
  Kontrolle
Abwasser
    + Lüftung

...ich komme immer!
24h Service 0848 852 856

Rohrreinigung    Kanal-TV-Untersuchung    rohrmax.ch
Inliner-Rohrsanierung    Lüftungsreinigung
info@rohrmax.ch

Halte dein Rohr sauber

oetu REUTIGEN 
Muldenservice Entsorgungen 

Brönnimann Ulrich 
3647 Reutigen Simmentalstrasse 100 

079 656 21 56
Muesch a Mulde ha - lüüt em oetu a!

Kalkmühle, Mosterei

3632 Oberstocken

 Tel.  033 341 20 20
 Handy 079 410 40 20

E-Mail: brunisholz@bluemail.ch
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ERSTE MANNSCHAFT

DO 17. 10. 20.00 Uhr KC Grindelwald Grindelwald (3. L.) –  EHC Höfen  ...... :  .......
FR 18. 10. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen   EHC Schwarzenburg II    ...... :  .......
SO 3. 11. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Rotblau Berrn II   ...... :  .......
SO 10. 11. 20.15 Uhr MS Schwarzwasser EHC Köniz – EHC Höfen  ...... :  .......
SA 16. 11 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen  – EHC Koppigen II  ...... :  .......
SA 23. 11. 20.00 Uhr MS Grabengut Thun HC Lerchenfeld –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 30. 11. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Post Bern  ...... :  .......
SA 7. 12. 17.30 Uhr MS Schwarzwasser EHC Schwarzenburg II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 21. 12. 20.00 Uhr MS Weyermannshaus EHC Rotblau Bern II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SO 5. 1. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Köniz  ...... :  .......
SA 11. 1. 20.30 Uhr MS Burgdorf EHC Koppigen II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 18. 1. 17.30 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  HC Lerchenfeld  ...... :  .......
SO 26. 1. 18.30 Uhr MS Postfi nance Arena EHC Post Bern –  EHC Höfen  ...... :  .......
SA/SO 15. / 16. 2. 2020  MZA Amsoldingen  Lotto EHC Höfen

SENIOREN- UND PLAUSCHMANNSCHAFT

SA 26. 10. 11.30 Uhr  Kandersteg Eistraining 
SO 3. 11. 08.30 Uhr  Sagibach Mühlethurnen Sen. – Höfen  ...... :  .......
SA 9. 11. 12.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Signau Oldies  ...... :  .......
SA 16. 11. 08.30 Uhr  Hasle Signau Oldies – Höfen  ...... :  .......
SA 23. 11. 12.15 Uhr  Kandersteg Höfen – Mühlethurnen Sen.  ...... :  .......
SA 30. 11. 08.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Heimberg Plauschteam  ...... :  .......
SA 7. 12. 10.15 Uhr  Matten Team BEO – Höfen  ...... :  .......
SA 14 12. 11.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Freimettigen  ...... :  .......  
SA 21. 12. 11.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Längenbühl Sen.  ...... :  .......
SA 4. 1. 14.15 Uhr  Sagibach Freimettigen – Höfen  ...... :  .......
SA 25. 1. 13.15 Uhr  Kandersteg Kandersteg Sen. – Höfen  ...... :  .......
SA 1. 2. 09.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Team BEO  ...... :  .......
SA 8. 2. 08.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Kandersteg Sen.  ...... :  .......
FR 14. 2. 19.15 Uhr  Kandersteg Längenbühl Sen. – Höfen  ...... :  .......
SA/SO 15. / 16. 2. 2020  MZA Amsoldingen  Lotto EHC Höfen

Matthias Aemmer – präsent im Vorstand, präsent auf dem Eis. Hinten von links die Höfner Raphael Hirschi, Christian Küenzi und Stefan Jenni.



Bei mir die
Schnellsten.

Und bei mir 
die Meisten.

Bei mir tanken
die Grössten.
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LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

Krüger +Co. AG
3110 Münsingen ⁄ T 031 720 20 00 ⁄ muensingen@krueger.ch ⁄ krueger.ch

Die Spieler optimieren ihre Schusstechnik.
Wir optimieren Ihre Klimatechnik.

entfeuchten
heizen
kühlen
sanieren
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DONNERSTAG, 4.10.2019
Wie bereits letztes Jahr, verbrachten wir unser diesjähriges Trainings-
lager in Luzern. Aufgrund des sowieso eher kleinen Kaders für die Sai-
son 2019/2020 und diversen Abwesenheiten (Ferien, Arbeit, etc.) 
trafen sich um 17.00 Uhr nur gerade fünf Spieler und eine Spielerin 
zur gemeinsamen Abfahrt von Wichtrach Richtung Luzern.

In Luzern angekommen trafen wir auch auf die anderen 5 Spie-
ler, welche direkt angereist sind. Anschliessend bezogen wir unsere 
Garderobe und machten uns auf den Weg Richtung «Hotel». Dieses 

Jahr übernachteten wir 
im «Hotel» Back-Packer, 
welches aber eher unter 
die Kategorie Hostel 
geht. Um 20.00 Uhr 
stand bereits das erste 
Eistraining auf dem Pro-
gramm. Da unser Trainer 
Bernhard Kaufmann erst 

am Samstag anreisen konnte, haben Martin Streit und Raphael Hir-
schi die Leitung übernommen. Natürlich unter Vorgabe des Trainers. 
Der Rest ist schnell erzählt: Garderobenparty mit Bier und anschlie-
ssendem Ausgang in Luzern.

FREITAG, 5.10.2019
Nach einer eher kurzen Nacht ging es von 8.00 bis 9.30 wieder 
aufs Eis. Danach Mittagessen. Im Training am Nachmittag haben wir 
vor allem das Überzahlspiel trainiert. Danach ging es darum, die Zeit 
von 14.00 Uhr bis 18:00 Uhr mit guter Musik und dem einen oder 
anderen Bier in der Garderobe zu überbrücken. Das ist uns wie ge-
wohnt gelungen. Auch dieses Jahr haben wir am Freitagabend in der 
Schlagerbeiz «Jodlerwirt» das Nachtessen eingenommen und an der 
anschliessenden Schlagerparty das Nachtleben gefeiert.

SAMSTAG, 6.10.2019
Frühaufsteher Christoph Murmel (wie ihn in Luzern ein Taxifahrer 
seit dem letzten Jahr nennt) hat ein wunderbares Frühstück in der 
Garderobe organisiert. Um 9.00 Uhr ging es ein letztes Mal aufs Eis. 

Wie üblich stand der Spass im Abschlusstraining im Vordergrund. Nach 
dem Training erfolgten die Garderobenräumung und die Rückreise. An 
dieser Stelle ein grosser Dank an die drei Seniorenspieler und Torhüter 
Noel Strasser. Ohne ihre Anwesenheit wäre ein Trainingsbetrieb im 
diesjährigen Trainingslager wohl kaum möglich gewesen. Der grösste 
Dank gilt aber Christoph Grossenbacher). Unser Sportchef hat das 
Trainingslager wie gewohnt super organisiert – Merci Mürmu!

Obwohl in diesem Jahr doch einige Aktivspieler gefehlt haben, 
schauen wir auf ein erfolgreiches Trainingslager zurück und freuen uns 
nun auf die kommende Meisterschaft.

  Matthias Aemmer



Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

MIT FRISCHER KRAFT VORAUS!

Müller-Mulden

 W. Müller Transporte GmbH
3638 Blumenstein
Tel.  033  356 12 06
Fax 033 356 42 06

E-Mail: Info@wmtransporte.ch www.wmtransporte.ch

 Frisch, freundlich und 
fröhlich bedienen wir 
Sie wann immer 
möglich.

KAMINAG BEKA AG Ein Glück für Ihre Abgase

Sportweg 60  
Tel.  031 809 17 813097  Liebefeld 

info@kaminag-beka.ch www.kaminag-beka.ch

www.kaeserei-amsoldingen.ch           Wir produzieren für Sie:
30 verschiedene Joghurtsorten • Emmentaler mild und rezent • Stockhorn Mutschli • Chili Mutschli
Rauch Mutschli • Amsoldinger Halbhartkäse • Amsoldinger Pfeffer Halbhartkäse • Amsoldinger Südwind
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EINE EINMALIGE BILANZ weist Bernhard Kaufmann als 
Spieler unseres Vereins auf: In 28 Saisons beim EHC Höfen erzielte 
er in 371 Meisterschaftsspielen 266 Tore, 120 Assists und somit 386 
Punkte. Am 22. Januar 1982 debütierte er in Kandersteg bei einem 
4:4-Remis gegen Adelboden II. Sein letztes Spiel in der Aktivmannschaft 
machte er am 12. Februar 2011 bei einer 1:4-Niederlage gegen den 
HC Lerchenfeld. In obiger Bilanz nicht eingerechnet sind unzählige Vor-
bereitungs-, Freundschafts- und Cup-Spiele. Er war nicht weniger als elf 
mal bester Skorer der ersten Mannschaft. Nun ist Beni nach neun Jahren 
zurück als Trainer und defi niert erneut seine Ziele:
 
EIGENTLICH BIN ICH ja bereits im Ruhestand mit Trainer-
jobs und nur noch spasseshalber mit Trainings zu passenden Zeiten und 
Seniorenspielen beschäftigt – eigentlich …

Als mich der TK-Chef im Frühjahr zur Übernahme des Trainerjobs 
kontaktierte, gab ich scherzenden zur Antwort, dass falls er wirklich 
keinen Anderen fi nde, er mich im Herbst nochmals anrufen könne. Ich 
dachte, dass es sicher kein Problem sein würde, jemanden 
für dieses Amt zu gewinnen. Ausserdem bot ich an, dem 
neuen Trainer bei Bedarf unterstützend zur Seite zu ste-
hen, falls dies gewünscht wäre. Ein paar Monate später 
erhielt ich prompt wieder einen Anruf des TK-Chefs. Da er 
wirklich etwas «abgerackert» klang, konnte ich fast nicht 
anders als mich erneut für das Trainer-Amt zur Verfügung 
zu stellen. Mitentscheidend war die Bereitschaft von Mi-
chael Mani, einzuspringen, falls ich mal verhindert sein 
sollte. Vielen Dank!

In den vergangenen Saisons habe ich mich nicht mehr 
so intensiv mit der Mannschaft befasst. Trotzdem merkte 
ich relativ rasch, dass die aktuelle Situation ähnlich ist, 
wie zu meiner Trainerzeit: Im Sommer können sich auch 
heute noch nicht alle Spieler motivieren, regelmässig das 

Sommertraining zu besuchen. Was für mich aber doch eher neu ist: 
Etliche Spieler machen im Herbst, zu Beginn der Eishockey-Saison, noch 
Ferien…?! Daher steht bereits in der Vorbereitungszeit eine grosse 
Herausforderung an, um überhaupt genügend Spieler für die Vorberei-
tungsspiele und das Trainingslager zu mobilisieren. Dies ist nur dank 
dem Einspringen von anderweitig verpfl ichteten Spielern und Senioren-
spielern möglich. Ich bin aber zuversichtlich, dass wir die ersten Wochen 
so überbrücken können.

Die sonst schon kurze Saison verkürzt sich erneut, da in unserer 
Gruppe eine Mannschaft weniger sein wird. Es wird ein 3.-Liga-Absteiger 
(Köniz) sowie eine Mannschaft aus einer anderen Gruppe (Koppigen) 
bei uns mitmischen. Trotzdem bin ich guten Mutes mit unserer Mann-
schaft Fortschritte zu machen und akzeptable Resultate zu erzielen um 
am Schluss einen zufriedenstellenden Rang zu erreichen. 

Mein Ziel ist es, trotz der Situation der knappen Spielerzahl in jedem 
Training taktische und spielerische Fortschritte zu erzielen und für die 
bevorstehenden Spiele ein passendes Konzept zu erarbeiten, so dass 
wir jeden Gegner herausfordern können. Zudem soll die Freude am 
Eishockey auch nicht zu kurz kommen. Ich hoffe, dass wir mit unserer 
Spielweise viele Fans und Eltern der Spieler an die Matches zu locken 
vermögen. Die schönste Anerkennung für die Mannschaft ist es, wenn 
die Leute zusehen und applaudieren. Auch in der 4. Liga steckt viel 
Aufwand, Ehrgeiz und Stolz am Geleisteten dahinter.

Zum Schluss wünsche ich den Spielern eine unfallfreie Saison und 
glaubt mir, der Weg um Fun am Hobby «Eishockey» zu haben, führt 
nun mal über eine zufriedenstellende Leistung! Allen Betreuern und 
Zeitnehmern danke ich im Voraus für den Einsatz. Bis bald am ersten 
Meisterschaftsspiel der Saison 2019/20.

  Euer Trainer Benu Kaufmann

Kaufmann Bernhard (18. 4. 1966)
Verheiratet mit Irene 
Beruf: Monteur
Hobbys: Eishockey, Biken, Skifahren, 
gut essen und kochen  

Spieler: EHC Höfen von 1981/82 bis 2007/08 (2., 3. und 
4. Liga). SC Thunerstern 1984/85 und 85/86 (1. Liga). 
Heute aktiv im EHC-Höfen-Seniorenteam. 
Trainer: 1987/88 und 1989/90 Junioren EHC Höfen, 
1990/91 bis 1992/93 Schülermannschaft EHC Höfen. 
2007/08 bis 2010/11 Aktiv-Mannschaft EHC Höfen

Schon im Nachwuchsalter stilsicher und torgefährlich. 
Beni Kaufmann ist im Winter 1986/87 erstmals Topskorer des EHC Höfen.



Mit Wasser  
Haare  
trocknen?
Für uns kein Problem.  
In unserem Besucherzentrum zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren. 
Wir zeigen Ihnen, wie aus Sonne, Wind, Wasser und Atomen Strom wird.   
Weitere Informationen und Anmeldung auf www.bkw.ch/besucher

www.ochsnerhockey.ch

Pro Shop Thun
Zelglistrasse 10, 3608 Thun
Telefon 033 334 14 42 
thun@ochsnerhockey.ch

VOM ERSTEN SCHRITT BIS ZUM PROFI

DEIN SPEZIALIST

OCHSNER HOCKEY IST OFFIZIELLER  
AUSRÜSTER DES EHC HÖFEN
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IN DEN VORBEREITUNGSSPIELEN im Herbst 2018 
agierte die Aktivmannschaft des EHC Höfen verhalten. Das in diese 
Vorbereitung integrierte Kantonalcupspiel endete als Hauptprobe zur 
Meisterschaft einmal mehr mit dem frühestmöglichen Ausscheiden 
aus dem K.O.-Wettbewerb. Der Startsieg in der Meisterschaft gegen 
den EHC Schwarzenburg überraschte daher gehörig. Auch im zweiten 
Spiel gegen Post Bern konnte man punkten, wenn auch bloss bei ei-
ner Niederlage in der Penaltientscheidung. Bereits eine Woche später 
kam es zur Revanche gegen die «Pösteler» aus Bern. Mit einer tollen 
Teamleistung schafften die Höfner schon früh klare Verhältnisse. 

Dass man nach drei Spielen von der Tabellenspitze grüsste, daran 
musste man sich zuerst gewöhnen. Gewohnheitsbedürftig war aber 
auch die Anspielzeit gegen den HC Münchenbuchsee-Mosseedorf im 
Hirzenfeld. Sonnntagmorgens um acht Uhr war zwar die Welt für 
unsere Mannen noch in Ordnung, nachdem man aber eine Zweitore-
führung verspielt hatte und in der Verlängerung den entscheidenden 
Treffer einkassierte, geriet unsere Gefühlswelt definitiv aus dem Lot. 
Was blieb war die Gewissheit in jedem bisherigen Meisterschaftsspiel 
gepunktet zu haben. 

Diese kaum erklärbare Niederlage hatte am neuen Selbstbe-
wusstsein unseres Teams genagt, denn anders ist der Auftritt gegen 
Lokalrivale Lerchenfeld kaum zu erklären. Der Gegner – bis dahin 
punkteloses Schlusslicht – zeigte unsere Limiten oder vielleicht auch 
die Versäumnisse des Sommers definitiv auf: Bei all seinen bisherigen 
Spielen konnte der EHC Höfen das Schlussdrittel nie gewinnen und 
dieses Mal gab es auch keinen Punkt. Gegen Leader Bern 96 wur-
den kaum Wunder erwartet und als ob die 2:13-Schlappe nach zwei 

Spielabschitten nicht schlimm genug gewesen wäre, wurde auf der 
altehrwürdigen Ka-We-De-Kunsteisbahn auch noch in die Höfner Gar-
derobe eingebrochen und Wertsachen entwendet. Die Partie konnte 
nicht mehr zu Ende gespielt werden. 

Ein Sieg gegen Worb, zwei Niederlagen gegen Schwarzenburg 
und Rotblau Bern, ein Sieg im Rückspiel gegen Münchenbuchsee-
Moosseedorf – Der EHC Höfen hatte den Tritt wieder gefunden und 
bereits die Schlussbilanz der letzten Saison weit übertroffen. Danach 
folgte aber «der Albtraum von Thun» mit einem 0:6-Rückstand nach 
20 Minuten und ein Schlussverdikt von 2:14. Die solid spielenden 
Thuner hatten unser Team deklassiert. Von dieser Schmach konnte 
sich die Mannschaft nicht mehr erholen. Die drei verbleibenden Spiele 
endeten alle mit Niederlagen bei 7:33-Toren. So wird rückblickend 
eine lange Zeit über Erwarten gut verlaufende Spielzeit arg getrübt.   

RANGLISTE 4. LIGA, ZS, GR. 3

 1. Rot-Blau Bern II 14 13 0 0 1 167 : 37 39
2. EHC Bern 96 II* 14 12 0 1 1 128 : 37 37
3. Schwarzenburg II 14 8 1 0 5 58 : 41 26
4. HC Lerchenfeld 14 7 0 0 7 89 : 111 21
5. EHC Post Bern 14 4 1 1 8 50 : 71 15
6. EHC Höfen 14 4 0 2 8 49 : 107 14
7. HCM III 14 1 3 0 10 38 : 109 9
8. EHC Worb II 14 2 0 1 11 49 : 115 7
* Aufstieg in die 3. Liga. 

Fortsetzung auf Seite 13

Yves Vogel (Bild links) und Dominic Steel, zwei Stürmer mit Tordrang werden von Jahr zu Jahr routinierter.



GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGEN
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RESULTATÜBERSICHT

 23. 9. Büetigen (4. L) –  EHC Höfen 3 :  11  T
 30. 9. EHC Höfen – Herzogenb. see (4. L) 5 : 9  T
 14. 10. EHC Höfen –  Haslital (4. L) 3 : 7  K
 21. 10. EHC Höfen – Schwarzenburg II 4 : 3  M
 28. 10 EHC Post Bern – EHC Höfen  4 : 3 n. P. M
 4. 11. EHC Höfen – EHC Post Bern 6 : 2  M 
 11. 11. Münchenb. M. III –  EHC Höfen 4 : 3 n. V. M
 18 11. EHC Höfen –  HC Lerchenfeld  5 : 7  M
 25. 11. EHC Bern 96 II –  EHC Höfen 13 : 2  M
 1. 12. EHC Höfen –  EHC Worb II  8 : 4  M
 8. 12. Rotblau Bern II –  EHC Höfen  14 : 2  M
 15. 12. Schwarzenburg II –  EHC Höfen  7 : 1  M
 13. 1. EHC Höfen –  Münchenb. M. III  6 : 2  M
 19. 1. HC Lerchenfeld –  EHC Höfen  14 : 2  M
 27. 1. EHC Höfen –  EHC Bern 96 II 0 : 10  M
 3. 2. EHC Worb II –  EHC Höfen  7 : 5  M
 10. 2. EHC Höfen –  Rotblau Berrn II 2 : 16  M
 Trainingsspiel (T), Kantonalcup (K), Meisterschaft (M),  
nach Penaltischiessen (n. P.), nach Verlängerung (n. V.)

Bereits in den Vorbereitungsspielen wurde unsere Defensive auch mal überstrapaziert. Hier haben Christian Küenzi, Raphael Hirschi und Christoph Grossenbacher 
den Gegner unter Kontrolle.

SKORERLISTE MEISTERSCHAFT

14 Spiele – Skorerwertung: jeweils nur erster Assist gewertet!

Name Pos. Sp. T A P  Str.
Streit Martin S 14 9 6 15 14
Aemmer Matthias S 14 8 3 11 14
Steel Dominic S 13 7 4 11 22
Vogel Yves S 13 6 4 10 30
Krebs Michael S 14 5 3 8 24
Hirschi Raphael S 13 3 4 7 8
Matti Daniel V 14 2 2 4 6
Steiner Sandro V 12 2 2 4 12
Haldi Daniel S 9 1 3 4 2
Brand Yves S 11 2 1 3 18
Grossenbacher Christoph V 14 1 2 3 18
Wäfler Stefan S 6 2 – 2 2
Siegfried Matthias V 14 1 – 1 44
Winkler Peter S 5 – – – –

Wenger Doris T 9 -49  438 Spielminuten
Cordes Mario T 9 -58  402 Spielminuten

Pos.: Verteidiger/Stürmer/Torhüter, Sp.: Anzahl Spiele, T: Tore, A: Assists (Achtung! nur 
erster Assist gewertet), P: Skorerpunkte, Str.: Strafminuten.



 3632 Niederstocken
 Tel. 033 341 15 41 / 079 474 64 83
• Carrosseriearbeiten
• Lackierungen 
• Glasschäden
• Pneuhandel 
• Autoentsorgung

 

 VW LT mit Hebebühne 

 LOUIS PAUX 
Bau- und Kunstschlosserei, Steghalten 3, 3633 Amsoldingen
Telefon/Fax 033 341 12 32 

 • Geländer, Metalltreppen, Tische
 • Fenster-, Türgitter, Gartentore
 • Aushänger, Schilder
 • Grabkreuze, Windschutzwände
 • Zäune, Restaurationen
 • Kunst- und allgemeine Schlosserarbeiten

BRUNI Zimmerei GmbH
Beim Bach 2 | 3633 Amsoldingen | www.brunizimmerei.ch

     Ihr Partner für Holzbaulösungen
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T
Kaufmann Bernhard, Trainer, 

18.4.66, Monteur

87
Matti Daniel, Verteidiger, 11.2.91

Fahrzeugschlosser

1
Wenger Doris, Goali, 15.4.91

Physiotherapeutin

58 61
Brand Yves, Stürmer, 13.6.87

Kältemonteur
Krebs Michael, Stürmer, 8.3.91

Sachbearb. Kundendienst

66
Grossenbacher Christoph, Verteidiger, 

15.8.86, Kaufmann

68
Hirschi Raphael, Stürmer,  

12.11.83, Aussendienstmitarbeiter

B
Bähler Michael, Betreuer, 1.5.97

Automobil-Assistent

10

9

Wäfler Stefan, Stürmer, 4.12.84
Baupolier

Siegfried Matthias, Verteidiger (C), 
1.4.94, Automobil-Mechatroniker

27 4
Cordes Mario, Goali, 17.1.80

Disponent
Steel Dominic, Stürmer, 22.2.93

Elektriker

12

88 90

Haldi Daniel, Stürmer, 17.3.91
Chauffeur

Stucki Fabian, Stürmer, 28.11.89
Sanitär- u. Heizungsmonteur

Aemmer Matthias, Stürmer, 4.4.90
Sachbearbeiter KV

22
Vogel Yves, Stürmer, 8.1.90

Koch

23
Streit Martin, Stürmer, 11.4.75

Bodenleger

MUTATIONEN 
Zuzüge: Kaufmann Bernhard (Trainer), Stucki Fabian 
Abgänge: Kneubühl Res (Trainer), Nafzger Adrian, Winkler Peter.  

18
Steiner Sandro, Verteidiger, 16.9.92

Baumaschinenführer



16 HERZLICHEN DANK UNSEREN DRESS-SPONSOREN

GOLDSPONSOREN

• GBH Gebäudehüllen AG, Bern
• Krüger + Co. AG, Münsingen
• Landi Niesen Genossenschaft, Thierachern
• Restaurant Kreuz Thun AG, Allmendingen
• Schöni & Sprunger AG, Liebefeld

SILBERSPONSOREN

• Creativ Metallbau GmbH, Uttigen
• HeiSki Brand GmbH, Hagedorn

BRONZESPONSOREN

• AS Aufzüge AG, Bern
• Fahrschule Leuenberger, Steffi sburg
• Bilsport Automoil AG, Thun-Gwatt
• Eduard Steiner AG, Uetendorf

GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGEN

AS Aufzüge AG
Grubenstrasse 107
3322 Schönbühl / Bern

Telefon 031 818 73 73
Telefax 031 818 73 90
email as-ber@lift.ch

steinhölzli-märit
kirchstrasse 4, 3097 liebefeld
info@schoenisprunger.ch

tel. 031 371 82 94
fax 031 372 16 80

teppiche parkett bodenbeläge  vorhänge 
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Garagentore
Vordächer
Türen/Fenster
Verglasungen

Geländer
Treppen
Wintergärten
Spezial-
Anfertigungen

3628 Uttigen   I   Tel. 033 534 70 90   I   www.creativ-metallbau.ch

Individualität aus Schweizer Hand
Badewannen,Duschwannen, Duschflächen, Waschbecken  
und Whirlwannen aus glasiertem Titanstahl.

Ansprechpartner Region Bern: Bruno Brunner, Tel. 079 310 36 21



19SENIOREN- UND PLAUSCHTEAM

BETEILIGUNG IN DER SAISON 2018/19
 12 Spiele: Maurer Bernhard 
 11 Spiele: Kaufmann Bernhard, Siegfried Peter, Strasser Zeno
 9 Spiele: Jenni Stefan, Jungi Ivan, Kormann Viktor
 8 Spiele: Dauner Hans
 7 Spiele: Brunner Alex (Goali), Bähler Daniel, Brunner Bruno
 6 Spiele:  Gilgen Jürg, Kaufmann Kurt, Nafzger Jürg,  

Saurer Roland, Tschanz Andreas
 5 Spiele: Haldimann Robert 
 4 Spiele: Strasser Noel (Goali) 
 3 Spiele: Fretz Bruno, Grossniklaus Stefan
 2 Spiele:  Hofmann Yves, Schneider Manuel (Goali), Winterberger 

Hans
 1 Spiel: Eberhard Roger, Kneubühl Res, Strasser Cyril 

Schiedsrichter: Kormann Bruno (5 Spiele) und Strasser Zeno (1)

RESULTATÜBERSICHT 2018/19
 3. 11. Team BEO – Höfen 8 : 1
 18. 11. Kandersteg Sen. – Höfen 3 : 3
 24. 11. Höfen – Team BEO 6 : 8
 8. 12. Höfen – BEO 90 8 : 4
 15. 12. Signau Oldies – Höfen 1  :   8
 22. 12. Höfen – Freimettigen 5  :   3
 6. 1. BEO 90 – Höfen 4  :   4
 12. 1. Mühlethurnen – Höfen 4  :   5
 19. 1. Höfen – Kandersteg Sen. 6  :  12
 26. 1. Höfen – Heimberg Plauschteam 3  :   5
 3. 2. Freimettigen – Höfen 3  :   7
 9. 2. Höfen – Konolfingen Sen. 2  :   7
 2. 3. Sagibach-Seniorenturnier 4. Rang

DIE SAISON 2018/2019 ist zwischenzeitlich auch schon 
wieder Geschichte und somit sitze ich bereits hinter oder wohl besser 
vor meinem dritten Jahresbericht.

Bereits Ende Juni, resp. Anfang Juli, wenn wir Senioren noch über-
haupt keinen Gedanken an Hockey verschwenden, meldet sich Anton 
Kummer von der Eisbahngenossenschaft Kandersteg mit einer Mail 
bei allen Mannschaften, welche Kandersteg als ihren Heimathafen be-
zeichnen. Auch mir ist es eigentlich jeweils noch gar nicht um Hockey 
zumute. Da aber auf der Eisbahn bereits ab August Betrieb herrscht, 
ist eine frühzeitige Planung seitens der Eisbahngenossenschaft sicher-
lich von Vorteil respektive nachvollziehbar.

Bedeutet auch für mich, will ich noch Einfluss auf die Eiszeiten 
haben, dass ich mich darum kümmern muss. Irgendwie finde ich mich 
dann jeweils wieder in den «Militärmodus» zurückversetzt. Bis ich 
jeweils eingerückt war, hielt sich die Begeisterung in Grenzen, war ich 
einmal im Dienst, war alles eigentlich halb so tragisch.

Aus der Saison 2017/18 hatte ich mir für die neue Saison; «weni-
ger Spiele ins Programm zu nehmen» auf die Fahne geschrieben. Wir 
mussten in der Vergangenheit feststellen, dass auch wir zunehmend 
älter werden. Nichts desto trotz, hatte ich mich noch gar nicht richtig 
damit auseinandergesetzt, kamen Ende Juni bereits eifrige Kamera-
den der anderen Mannschaften telefonisch daher und fragen nach Da-
ten und Zeiten. Mit Abschluss der Planungsphase Anfang September 
waren somit 16 Eisbelegungen auf dem Spielplan.

Der Spielbetrieb verzeichnete in der abgelaufenen Saison zwei 
Spezialitäten. Zwei Mannschaften hatten sich am Vortag des jeweili-
gen Spiels bei mir gemeldet und mussten aufgrund fehlender Teilneh-
mer die Spiele absagen. Mittels WhatsApp ist es ja zwischenzeitlich 
auch kein Problem mehr rasch alle unserer Spieler zu erreichen. Die 
Eiskosten jedoch fallen so kurzfristig trotzdem an und müssen begli-
chen werden. Auch wenn dabei der Gegner jeweils die halbe Miete 
übernimmt, fehlen uns so rasch einige hundert Franken. Mit diesem 
Hintergrund sah ich mich veranlasst, ab dem Neujahr die Kosten je 
Spieler temporär auf 25 Franken zu erhöhen. 

Es sei hier erwähnt, dass auch wir diese Saison Mühe hatten, für 
die Spiele genügend Akteure auf das Eis zu bekommen. Mindestens 
zehn Spieler plus Torhüter sollten es jeweils schon sein. Nach der 
Anmeldefrist Mitte Oktober war ich noch begeistert ab den zahlrei-
chen Anmeldungen. Unschön ist für Stefan und mich dann jeweils 
aber, wenn Spieler trotz ihrer Anmeldung einfach nicht erscheinen. Bei 
jeweils nicht mehr verfügbaren Spielern bedeutet das Doppeleinsätze 
zu leisten, na ja wie eingangs erwähnt, wir werden auch nur älter. 
Vermehrte Teilnahmedisziplin bezüglich dem An- und Abmelden würde 
Stefan und mir das Organisieren deutlich erleichtern.

Bezüglich Erfolg hatten wir eine durchzogene Saison (siehe Sta-
tistik). Von den ausgetragenen Spielen haben wir je fünf gewonnen 
und verloren und zweimal unentschieden gespielt. Am Sagibachtur-
nier konnte wie schon im Vorjahr der 4. Platz erreicht werden. Leider 

bereitet es auch hier zunehmend Mühe genügend Senioren für das 
Turnier zusammen zu bekommen. Ohne eine wirkliche Interessens-
bekundung aus unseren Reihen werde ich für das Turnier 2020 die 
Senioren Höfen nicht mehr melden. 

Die Spielerstatistik bringt zum Ausdruck was ich bereits erwähnt 
habe. Wir stellen eher eine Abnahme der Beteiligung fest. Zudem 
durfte ich diese Saison als Novum selber mal zur Pfeife greifen und 
einen Match leiten. Im Kopf hatte ich mir doch so einiges vorgenom-
men. Das kannst du eigentlich aber nur falsch machen, jeder weiss es 
sofort besser oder fühlt sich benachteiligt. Es hat mir aber zumindest 
aufgezeigt, dass unser Schiri in der Person von Bruno jeweils einen 
tollen Job hinlegt und keinen einfachen Stand hat – Danke Bruno. 
Mein Dank geht auch an Stefan Jenni, welcher jeweils die Verant-
wortung für die Organisation rund um den Spielbetrieb übernimmt.

Kameradschaftliche Grüsse von Zeno Strasser



Christine Lang
 Medizinische Masseurin
 FA SRK

 Klassische + Sport Massage
  Akupunktur Massage

   Lymphdrainage

    Bindegewebs Massage

     Fussreflexzonen Massage

Bünde 178
3635 Uebeschi

Telefon 033 341 00 24

Massagepraxis
Bünde 178

Blumenstein

Thierachern

M.z.halle

Mein Angebot:
•  Rehabilitation nach Verletzungen oder 

neurologischen Erkrankungen
•  Manuelle Therapie (Funktioneller Ortho-

nomie & Integration)
• Ganganalyse nach RCLAM
• Kinesiotape (Medical Taping Concept)
• Atemtherapie
• Klassische Massage
• Lymphdrainage

Bünde 178

3635 Uebeschi

033 535 35 24

praxis@physio-kayser.ch

www.physio-kayser.ch

 
Gordana Kayser
Bünde 178
3635 Uebeschi

Tel.  033 535 35 24
E-Mail praxis@physio-kayser.ch
Web  www.physio-kayser.ch

krebs
Bedachungen GmbH   3632 Niederstocken

Bedachungen   

Fassaden

Gerüstbau   

Spenglerei

Blitzschutz   

Unterhalt

Tel. 033 341 15 77 Natel 079 311 82 80
Fax 033 341 18 77 krebs.daecher@bluewin.ch

37091

www.krebs-daecher.ch 
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DREI JAHRE ist es her seit der HC Dragon Thun gegründet 
wurde. Nun sind erstmals neue Verhandlungen für die nächsten drei 
Jahre angesagt. Alle Mitglieder haben damals einen Dreijahresvertrag 
unterzeichnet. Nun, es wird wohl bei allen Beteiligten Vereinen im 
ähnlichen Rahmen weitergehen. Der EHC Höfen ist als Teilmitglied am 
HC Dragon Thun angeschlossen. Für uns vom EHC Höfen hat sich die 
Mitgliedschaft in dieser Form bewährt, da genau budgetiert werden 
kann, wie viel uns die Mitgliedschaft kostet. 

In der vergangenen Saison 2018/19 hatten wir für alle Teams 
Trainer und Assistenten, wenn auch zum Teil mit Doppelbelastung. 
Dabei waren bei immerhin 19 gemeldete Mannschaften doch etliche 
neue Trainer am Werk. Es wird mit zunehmender Zeit immer schwie-
riger, Mannschaftsleiter und Helfer zu fi nden, welche bereit sind den 
grossen Aufwand auf sich zu nehmen. Vielfach sind dies gerade in 
den unteren Nachwuchsstufen Väter von eishockeybegeisterten Kin-
dern, welche sich zur Verfügung stellen. Oft ist dieses Engagement 
jedoch von kurzer Dauer und solche Trainer sind in der Regel auch 
nicht gewillt an einem anderen Ort eingesetzt zu werden als dort wo 
das Kind spielt. 

Alle von uns eingesetzten Mannschaften, konnten ihr Saisonziel 
erreichen oder haben wenigstens den Ligaerhalt geschafft. Nun steht 
die nächste Saison bereits vor der Türe. Vieles ist bereits organisiert 
und das Sommertraining ist angelaufen. Auch im Nachwuchsbereich 
ist Eishockey seit längerem einen Ganzjahressport. 

Leider ist es immer noch so, dass Nachwuchsspiele auf wenig 
Interesse stossen und fast nur Eltern von anwesenden Spielern an sol-
chen Matches zu sehen sind. Es wäre schön, würden ab und zu auch 
Leute Nachwuchs-Eishockey anschauen, die keine Beziehung zu den 
Spielern haben. In diesem Sinne, auf bald an einem Nachwuchsspiel.

Ueli Dietrich, Nachwuchsverantwortlicher EHC Höfen

Dietrich Ueli (14.6.1964)
Verheiratet mit Christine
Kinder: David, Michaela, Tamara und 
Simon 
Beruf: Maschinenmechaniker
Hobbys: Eishockey und Tractorpulling  

Spieler: ab 1978/79 Schülermannschaft Uttigen, ab 1980/81 
EHC Uttigen II, ab 1983/84 bis 1996/97 EHC Uttigen I (2.-/
3. Liga).  
Trainer: 2 Jahre EHC Uttigen II, 3 Jahre EHC Uttigen I, 
seit 2008/09 HC Dragon und Hockeyschule sowie Nachwuchs-
verantwortlicher beim EHC Höfen.

Marco Fuss, U15

Lily Luginbühl, U9

Nikita Schneider, U15

Eddy Luginbühl, U9

Aaron  Stöckli, U15 Lukas Zeller, U15

Patrick Fuss, U13 Andrin Reusser, U11

UNSER NACHWUCHS BEIM HC DRAGON THUN
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Der Trainer und Betreuerjob beim EHC Höfen war in diesen Jahren 
nichts für zarte Gemüter mit schwachem Nervenkostüm. Dementspre-
chend kurz waren auch die Wechselintervalle. Einzige Konstante war 
Erich «Spencer» Rothacher als Betreuer, Materialverwalter, Coach, 
Vorstandsmitglied – kurz «Mädchen für alles». War «Spencers» nicht 
anwesend, so konnte die erste Mannschaft selten siegen. Also war 
es ein schlechtes Ohmen, dass der allseits geschätzte Seelendoktor 
nach 16 Jahren als Betreuer abtrat. Mit Stefan Tschanz, bekam er 
einen würdigen Nachfolger, der das Betreueramt in den nächsten 
acht Jahren genauso pflichtbewusst versah. Die Suche nach einem 
neuen Cheftrainer gestaltete sich  einfacher als auch schon: vor der 
Frühlings-Hauptversammlung war der Vertrag mit Urs Kohler für die 
dritte 2.-Liga-Saison in Folge unter Dach.

Der HC Reutigen plante Grosses. Eine «mobile» Kunsteisbahn 
beim Natureisstadion Moosfluh war geplant. Unser Vorstand fand die 
Zusammenarbeit mit dem aufstrebenden Nachbarverein in Sachen Eis-
bahn wie auch in der Nachwuchsbewegung vorerst wünschenswert. 
Nachdem man mit Eisbahnprojekten in letzter Zeit  beinahe überhäuft 
wurde (Oberlangenegg/Wichtrach), fällte man den Grundsatzent-
scheid, unsere Natureisbahn in Stocken nur noch mit minimalstem 
Aufwand weiterzuführen. Auch mit dem Wechsel des Klub lokals vom 
«Bären» Oberstocken ins «Kreuz» nach Amsoldingen entfernte man 
sich symbolisch weiter von der ursprünglichen Region. 

Die Nachwuchsarbeit zwischen Höfen und Reutigen wurde bis zu 
den Kleinsten (Moskito, Piccolo, Bambini) fortgesetzt. Auch einige 
ambitionierte Spieler aus der ersten HCR-Mannschaft strebten nach 
Höherem. Vier Spieler wurden vom EHC Höfen leihweise übernom-
men. Die Zusammenarbeit der benachbarten Eishockeyvereine war 
sicher ein erster Schritt in die richtige Richtung.

Die Leistung der ersten Mannschaft im Winters 1994/95 beschrieb 
Bernhard Kaufmann, Topskorer, Mannschaftscaptain seit acht Jahren 
und Vorbild in mancherlei Hinsicht, wie folgt:
«Anfang September gings erstmals in Kandersteg aufs Eis, wo weni-
ge Wochen später auch unser Trainingslager stattfand, welches nicht 
ganz ideal verlief. Früh starteten wir mit Freundschaftsspielen. Der 
 erste Ernstkampf, das Kantonalcupspiel in Le Locle, konnte trotz der 
langen  Reise gegen die einheimische 2.-Liga-Mannschaft gewonnen 
werden (6:3). Terminprobleme zwangen uns aber zum Verzicht im 
Cup. Zum Meisterschaftsauftakt konnten wir mit Heimvorteil gegen 
Aufsteiger Polar Bern antreten. Diese gute Ausgangslage zu einem er-
folgreichen Saisonstart wurde nicht genutzt, und eine Startniederlage 
in einer solch wichtigen Partie schwächte die Moral. In unserer ver-
jüngten Mannschaft herrschte zwar ein gutes Klima, aber das richtige 
Feuer, welches uns in der vorangegangenen Saison manch wichtigen 
Punkt einbrachte, wurde selten entfacht. Es fehlten hin und wieder 
Ehrgeiz und Einstellung, um hart zu arbeiten. Oft standen unsere 
Leistungen im weiteren Verlaufe der Meisterschaft  jenen des Gegner 
kaum nach, dumme Fehler (und vielleicht auch etwas das  fehlende 
Glück) brachten uns aber immer wieder um den Erfolg.»

Es sei noch ergänzt, dass sich das Team nach der Startpleite auf-
fing und nach zwei Siegen über Schafhausen (4:1) und Mirchel I 
(4:3) lange Zeit über dem Abstiegsstrich lag. Die Emmentaler Klubs 
lagen Urs Kohlers Team besonders, denn auch das starke Signau 
strauchelte. Dies brachte Höfen genau zu Meisterschafthalbzeit den 
dritten Sieg (4:3), und zum rettenden Platz fehlte zu dieser Zeit 
bloss ein Punkt. Von privater Hand wurde eine relativ bescheidene 

Fortsetzung auf Seite 25

Die erste Mannschaft des EHC Höfen 1994/95 – Vorne v. l: R. Frutiger, M. Streit, R. Trachsel, U. Kohler (Trainer), B. Kaufman, P. Gilgen, N. Widmer, M. Bütschi – 
Mitte v. l: D. Bernasconi, R. Kneubühl, S. Käsermann, E. Siegfried, A. Tanner, M. Reist, HP. Kaufmann, R. Walthert, K. Kaufmann – Hinten v. l: R. Müller, K. Trachsel, 
S. Maurer, D. Bringold, M. Fankhauser, R. Aeschlimann. 
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Transfersumme für eine echte Verstärkung ausgegeben. Im ersten 
Rückrundenspiel gegen Polar Bern zierte der bestandene 1.-Liga-Crack 
Andreas Kormann erstmals die Mannschaftsaufstellung der Höfner. 
Auf der Ka-We-De in Bern liess am 17. Dezember allerdings noch 
nichts auf den späteren Einfluss dieses Spielers in unserem Verein 
schliessen. Der EHC Höfen war 2:3 im Rückstand, als Kormann in 
der 54. Minute nach einem Vergehen vorzeitig die Kabine aufsuchen 
musste. Die Folge war eine 2:6-Nieder lage.

Der EHC Höfen spielte vor allem gegen starke Gegner gut und war 
oft «nahe dran», als aber dann Schlusslicht Schafhausen ausgerech-
net gegen unser Team zu seinen ersten Punkten kam, war der Abstieg 
nach drei Jahren in der 2. Liga kaum noch aufzuhalten. Ein Aufbäu-
men mit einem Remis gegen Mirchel und einem Sieg in Grindelwald 
gegen den letztjährigen 1.-Ligisten kam zu spät.

Nun, nach drei Jahren mehrheitlichem Kampf und Chrampf im 
Abstiegssektor der 2. Liga, schien für den EHC Höfen die Zeit zur 
Neuorientierung gekommen. Die zahlreich vorhandenen Talente, wie 
etwa der Verteidiger Stefan Maurer, die Saisonentdeckung aus dem 
eigenen Nachwuchs, oder die Leihspieler aus den Nachbarvereinen, 
welche den Sprung von der 4. in die 2. Liga nicht alle schafften, 
konnten in der unteren Spielklasse sicher besser integriert werden.

Die zweite Mannschaft konnte sich nebst der Geselligkeit für ein-
mal auch wieder im sportlichen Bereich vergnügen. 17 Jahre musste 
man zurückblättern, um einem dritten Rang unserer Reserven zu 
begegnen.

Unter der Leitung von Bruno Meisterhans waren ebenfalls die 
Junioren von Jahr zu Jahr besser platziert, und dies gipfelte im 
Gruppensieg, dem dritten seit Bestehen der Juniorenmannschaft. 
Der Nachwuchs aus vier benachbarten Klubs lernte die Niederlage in 
dieser Meisterschaft nicht kennen, mussten aber strukturell bedingt 
erneut auf die Aufstiegsspiele verzichten. Auch wurde erstmals eine 
Novizenmannschaft der Vereine Höfen und Reutigen in die Meister-
schaft geschickt. Diese bezahlte gehörig Lehrgeld und etliche Spieler 
hängten danach ihre Schlittschuhe viel zu früh an den Nagel. Im Nach-
wuchsbereich deckte man unterdessen praktisch alle Kategorien ab. 

Trotz grossen Investitionen in den Nachwuchs konnte an der 
Hauptversammlung eine beinahe ausgeglichene  Jahresrechnung 
präsentiert werden. Dennoch: Deutete noch vor Saisonbeginn alles 
auf eine regionale Zusammenarbeit mit dem HC Reutigen hin, so 
entfernten sich in den Monaten danach die Ansichten der beiden Ver-
einsvorstände immer mehr voneinander. 

An der Hauptversammlung am 21. April 1995 im Klublokal 
«Kreuz» in Amsoldingen legte Präsident Peter Häberli sein Amt 
nieder. Er hatte in seiner vierjährigen Amtszeit eine der erfolgreichs-
ten Epochen unserer Vereinsgeschichte mitgeprägt. Bei der letzten 
Versammlung unter seiner Führung wurde der Grundsatzentscheid, 
das «Projekt WIKI» weiterzuverfolgen, einstimmig verabschiedet. 
Dieses beinhaltete in naher Zukunft die Verlegung des Spiel- und Trai-

2. LIGA (Gruppe 4) 
 1. Signau I 18 13 2 3 85 : 37 28
 2. Freimettigen I 18 12 1 5 93 : 61 25
 3. Marzili-Längg. I 18 11 2 5 87 : 65 24
 4. Biberen I 18 9 3 6 82 : 69 21
 5. Adelboden I 18 9 1 8 70 : 70 19
 6. Grindelwald I 18 8 2 8 90 : 74 18
 7. Mirchel I 18 7 2 9 70 : 66 16
 8. Polar Bern I 18 5 3 10 69 : 107 13
 9. Höfen I 18 4 1 13 54 : 95 9
 10. Schafhausen I 18 3 1 14 46 : 102 7

4. LIGA (Gruppe 8a)
 1. Jungfrau I 12 11 –      1 86 :  29 22
 2. Beatenberg I 11 8 – 3 80 : 53 16
 3. Höfen II  12 6 – 6 57 : 65 12
 4. Oberl.egg II 11 4 1 6 *29 : 34 9
 5. Uttigen  II  12 4 1 7 43 : 60 9
 6. Ursellen II  12 4 – 8 *43 : 63 8
 7. Unterseen II 12 3 – 9 *37 : 71 6

JUNIOREN B, Gruppe 1
 1. Höfen komb. 14 13 1      – 114 :  35 27 
 2. Marzili-längg. 14 10 1 3 93 : 64 21 
 3. Worb/Wiki B 13 7 2 4 64 : 44 16 
 4. Konolfingen 13 8 – 5 76 : 57 16 
 5. Oberlangenegg 10 5 – 5 52 : 33 10 
 6. BRM 13 3 2 8 60 : 74 8 
 7. Boll 13 1 2 10 33 : 110 4 
 8. Schwarzenburg 13 – 1 12 35 : 93 1

ERSTE MANNSCHAFT – Goali: R. Frutiger, M. Bütschi – 
Verteidiger: HP. Kaufmann, S. Maurer, R. Müller, E. Siegfried,  
R. Walthert, N. Widmer – Stürmer: A. Braun, D. Bringold, M. Fank-
hauser, B. Kaufmann (Captain), K. Kaufmann, R. Kneubühl, U. Kohler, 
A. Kormann, M. Reist, M. Steit, A. Tanner – Einzelne Spiele: R. Aeschli-
mann, D. Bernasconi, P. Gilgen – Trainer/Coaches: U. Kohler, wenn 
Kohler spielt dann E. Grossniklaus/E. Rothacher.
ZWEITE MANNSCHAFT – Goali: M. Siegfried, F. Thönen 
– Verteidiger: H. Balsiger, D. Burger, R. Haldimann, M. Liechti,  
P. Siegfried – Stürmer: R. Aeschlimann, D. Bähler, F. Bähler, S. Gerber, 
P. Gilgen, R. Grossenbacher, G. Jungi, S. Käsermann, B. Meisterhans, 
P. Meyes (Captain), T. Peter, F. Schwendimann – Einzelne Spiele: 
D. Bernasconi, Ch. Eberhard, K. Trachsel – Coach: U. Däppen.
JUNIOREN – Höfen: M. Bütschi (Goali), M. Fankhauser,  
P. Gilgen, S. Maurer, A. Siegenthaler, M. Siegfried (Goali), M. Streit, 
F. Thönen (Goali), K. Trachsel, R. Trachsel, N. Widmer –  
Längenbühl: W. Dähler, Ch. Hänni – Reutigen: B. Gerber, R. Rösti, 
T. Steiner – Uttigen: M. Althaus, P. Bähler, B. Böhlen, Ch. Leuenberger 
(Goali) – Coach: B. Meisterhans, B. Kaufmann.

ningsortes in die projektierte Sagibach-Eishalle ins Aaretal sowie die 
effiziente Zusammenarbeit im Nachwuchsbereich mit dem EHC WIKI. 
Der HC Reutigen orientierte sich in Richtung Thun. So war der kurze 
«Flirt» der beiden Nachbarn beendet.



Taten statt Worte Nr. 236

Wir engagieren uns 
für mehr Bewegung 

in der Schweiz.
Jährlich unterstützen wir rund 50 Sportanlässe für Jung und Alt 

in der ganzen Schweiz. So leisten wir einen starken Beitrag für mehr Bewegung 

und Gesundheit in unserer Gesellschaft.

Alles über das Nachhaltigkeits-Engagement 
von Coop auf: taten-statt-worte.ch



27INFO TOTAL – KLASSIERUNGEN DES EHC HÖFEN

EHC Höfen I,Legende: EHC Höfen II, Aufstiegsspiele, Im Abstiegsspiel gerettet, Dank Gruppenaufstockung gerettetx–+
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Ab der Saison 1984/85 führt der SEHV mit dem Projekt Avanti und der 4. Liga eine 6. Spielklasse ein (Grafik unten).  
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AKTUELLE MITGLIEDERZAHLEN

Aktive  12
Seniorenspieler 26
Nachwuchsspieler/innen 8
Clubmitglieder (ohne Seniorenspieler) 41
Passivmitglieder 8
Ehrenmitglieder (davon 8 Senioren- und 1 Aktivsp.) 30
Mitglieder total 116

UNSERE PRÄSIDENTEN

Zenger Rudolf †  53/54 – 59/60
Theiler Ernst sen.† 60/61
Feller Alfred † 61/62 – 62/63
Burger Paul † 63/64
Eberhard Werner 64 – 68; 70 – 72
Liechti Martin 68 – 70; 12 – 15
Eberhard Hans † 72/73 – 77/78
Gilgen Arthur 78/79 – 86/87
Fahrni Hansruedi 87/88 – 90/91
Häberli Peter 91/92 – 94/95; 05/06 – 11/12
Peter Thomas  95/96 – 01/02
Eberhard Roger 02/03 – 04/05
Kneubühl Res 2015/16 – 2017/18
Jungi Ivan seit 2018/19

UNSERE TRAINER

Schwendimann Hans • 53/54 – 68/69
Liechti Martin • 69/70; 70/71; 73/74; 74/75
Eberhard Hans † • 71/72
Burger Paul † • 72/73
Grossniklaus Fritz • 75 – 79; 81 – 84; 86/87
Perret René 79/80 – 80/81
Balsiger Hans • 84/85 – 85/86
Hanauer Antonio 86/87
Grossniklaus Ernst • 87/88 – 88/89
H.Balsiger/S.Gerber 89/90 – 90/91
S.Gerber/E.Grossniklaus 91/92 – 92/93
Wyss Fritz 93/94
Kohler Urs • 94/95
Kormann Andreas • 95/96 – 98/99
Niederhauser Markus 98/99 – 00/01
Burkhalter Roland • 01/02 – 04/05
E. Siegfried/B. Kormann 05/06 – 06/07
Kaufmann Bernhard • 07/08 – 10/11; 19/20
Kneubühl Res 11/12 – 18/19
Mani Michael 17/18

GOALIS EHC HÖFEN I

Neuenschwander Willi** † 53/54 – 63/64
Eberhard Walter 63/64 – 74/75
Schneiter Josua 69/70, 71/72, 72/73
Zehr Fritz  75/76 – 90/91
Theiler Hans 75/76

Kämpf Samuel 76/77 – 78/79, 80/81
Wenger Georg 81/82
Hirschi Beat 85/86, 86/87
Schwendimann Markus 87/88, 97/98
Eberhard Roger  90 – 94, 98/99
Züllig Stefan 93/94
Frutiger Roland 94/95
Bütschi Martin 94/95 – 96/97
Megert Jürg  95/96 – 98/99;13/14 – 16/17
Bangerter Daniel   98/99 – 00/01
Pfander Andreas  01/02
Grubauer Rolf 02/03 – 05/06
Schiffmann Adrian 02/03 – 08/09
Schneider Manuel 09/10;10/11;12/13 – 16/17
Steiner Patrick † 09/10 – 11/12
Küenzi Christian 11/12
Pfister André 12/13
Beyeler Patrick 17/18
Cordes Mario* 18/19
Wenger Doris* 18/19
(min. 1⁄3 der Spiele pro Saison im Tor der ersten Mannschaft)

CAPTAINS EHC HÖFEN I

Schwendimann Hans 53/54 – 67/68
Schneiter Peter 68/69 – 70/71
Eberhard Hans † 71/72 – 75/76
Balsiger Hans 76/77 – 78/79
Grossniklaus Ernst 79/80 – 84/85
Siegfried Ernst  85/86
Kaufmann Bernhard 86/87 – 94/95
Bringold Daniel  95/96
Streit Martin* 96/97 – 97/98; 08/09 – 10/11
Kormann Bruno  98/99 – 00/01
Megert Jürg  01/02
Spycher Raphael 02/03
Kneubühl Res 03/04 – 05/06
Schweizer Sandro 06/07
Hofer Thomas 07/08
Gäggeler Roman † 11/12 – 12/13
Aemmer Matthias* 12/13
Mani Michael 13/14 – 14/15
Matti Daniel* 15/16 – 16/17
Siegfried Matthias* seit 2017/18

UNSERE SCHIEDSRICHTER

Wiedmer Christian † 56/57 – 60/61
Theiler Ernst sen. †  56/57 – 63/64
Liechti André ca. 64/65 – 66/67 
Burger Paul † 66/67
Keller Adolf 73/74
Schneiter Peter  72/73 – 91/92
Wittwer Hansueli  ab 84/85 (später HCRW)
Bähler Christoph  90/91 – 98/99 
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Fahrni Hansruedi   90/91 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Gilgen Nathalie 90/91 – 94/95
Klossner Fritz 91/92 – 94/95
Wampfler Martin 93/94 – 97/98
Reusser Heinz  97/98 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Burger Daniel 96/97 – 02/03
Ruchti Rolf  02/03 – 07/08 (dann Novizenlizenz)
Schüpbach Daniel 04/05 – 07/08

TOPSKORER EHC HÖFEN I

Hirschi Erich † 1956; 57; 58
Zenger Anton † 1965; 66
Schluchter Alfred wahrscheinlich 1967
Wittwer Markus 1978; 79; 80; 81
Schwendimann Franz  1982; 83
Jungi Gerhard † 1984
Kaufmann Beat 1985
Kaufmann Kurt   1986; 88; 90; 91
Kaufmann Bernhard  1987; 89; 92 – 97; 2000; 01; 06
Kormann Bruno  1998
Bringold Daniel  1999
Kneubühl Res 2002; 2005; 2008
Duss Raymond 2003; 2004
Hofer Thomas 2006; 2007
Streit Martin* 2009; 2011; 2012; 2017; 2018; 2019
Kormann Viktor 2010; 2013; 2014; 2015; 2016

 ANZAHL SAISONS EHC HÖFEN I/II

Liechti Martin  38
Balsiger Hans  34
Eberhard Hans † 30
Jungi Gerhard † 30
Schwendimann Ernst** 29
Moser Alfred   29
Schwendimann Franz  29
Kaufmann Bernhard 28 
Kneubühl Res 27
Streit Martin* 27
Haldimann Robert 25
Müller Alfred † 23
Zehr Fritz 23
Siegfried Ernst 22
Gerber Stefan 20
Kaufmann Kurt  20
Burger Paul † 19
Eberhard Roger 19
Kaufmann Hanspeter  19
Siegfried Peter 19
Eberhard Werner  18
Rufener Jürg 18
Schwendimann Hans** 18
Sooder Werner** 18
Bähler Daniel  17

LEGENDE

* In Saison 2018/19 noch aktiv beim EHCH
** Vorgründungszeit nicht gerechnet
• Spielertrainer

66 JAHRE EHC HÖFEN

Bringold Daniel 16
Eberhard Walter 16
Grossniklaus Fritz 16
Gfeller Hansueli 15
Grossniklaus Ernst 15
Mani Michael 15
Neuenschwander Willi** † 15
Schönholzer Thomas 15
Bähler Christoph  14
Häberli Peter 14
Hirschi Erich** † 14
Mani Hanspeter 14
Theiler Rudolf** † 14

ANZAHL SAISONS EHC HÖFEN I

Kaufmann Bernhard 28
Kneubühl Res 27
Schwendimann Ernst** 26
Streit Martin* 26
Balsiger Hans  23
Eberhard Hans † 22
Schwendimann Franz  21
Liechti Martin  19
Müller Alfred † 19
Kaufmann Kurt  19
Siegfried Ernst 19
Eberhard Roger 18
Burger Paul † 17
Jungi Gerhard †  17
Rufener Jürg 17
Bringold Daniel  16
Haldimann Robert  16
Kaufmann Hanspeter  16  
Schwendimann Hans** 15
Zehr Fritz  15
Mani Michael  14
Moser Alfred 14
Gfeller Hansueli 13
Eberhard Walter 13
Grossniklaus Ernst 13
Neuenschwander Willi** † 12
Sooder Werner** 12
Megert Jürg 12
Grossenbacher Christoph* 13
Hirschi Erich** † 10
Hofer Thomas 10 
Schmied Bruno 10
Wiedmer Nicolas  10
Siegfried Matthias* 10



Privatschlachtungen
Kundenmetzgerei
Direktverkauf

Spezialitäten • Mischpakete • Saisonangebote

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag  07.30 – 12.00 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 geschlossen
Donnerstag 07.30 – 12.00 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag geschlossen   13.30 – 17.00 Uhr
Samstag 07.30 – 12.00

Gerne auch nach telefonischer Vereinbarung

Bruno Schmied
Dorfstrasse 18
3633 Amsoldingen

bschmied66@hotmail.com

Tel. 076 430 40 75   
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UNSER ZEITNEHMERTEAM ist 
für die bevorstehende Saison auf rekord-
verdächtige Zahl angewachsen. Unter der 
Leitung von Ramona Nydegger stellen sich 
Stefanie Bähler, Nadja Gäggeler, Karina 
Mani, Sandra Bieri, Dana Sia Lehmann und  

Andrea Krebs für Information, Zeitnahme und Online-Spielreport wäh-
rend den Matches zur Verfügung. Zuschauer, Verein und Team sind 
euch für eure unentgeltliche Arbeit sehr dankbar.

DIE NATUREISBAHN im «Schlund» beim alten Steinbruch 
in Oberstocken feierte im vergangenen Winter eine Auferstehung. 
Wurden bereits ein Jahr zuvor erfolglose Anstrengungen zu einer 
Wiederbelebung unternommen, klappte es nun wieder einmal. Mit 
immerhin 17 Betriebstagen konnten die Eismeister Res Bettschen, 
Hansruedi Fahrni und Martin Mani die Gelüste der Bevölkerung umlie-
gender Dörfer fürs Erste befriedigen. 

Leider ist die Witterung kein Wunschkonzert und natürlich hätten 
die Eisbahnbetreiber diesbezüglich etliche «Optimierungswünsche». 

Auch in Sachen Infrastruktur der Anlage und deren Finanzierung liegt 
einiges im Argen. «Äs isch wies isch» – auch im Winter 2019/20 
werden die Eismacher versuchen die (voraussichtlich) wenigen frosti-
gen Tage mit flexibler Einsatzbereitschaft zu nutzen, in der Hoffnung, 
dass die Besucher ebenso spontan auf das Angebot ansprechen. 
Über die Öffnung der Natureisbahn orientiert: 
www.ehc-hoefen.ch/natureisbahn oder Tel. 077 490 17 26

WILLKOMMEN IM HUNDERTER-KLUB – Mit 
Sandro Steiner, Daniel Matti, und Yves Brand (dessen Einsatz jedoch 
fraglich) werden in den nächsten Spielen drei weitere Spieler des EHC 
Höfen ihr 100. Meisterschaftsspiel absolvieren. Somit hätten dann 
neun Spieler des aktuellen Teams diese Zahl erreicht, was wiederum 
auf eine gewisse Kontinuität in unserer Aktivmannschaft schliessen 
lässt. Unten aufgelistet die Spiel- und Saisonzahl des aktuellen 
Teams. Alle Statistiken über den EHC Höfen auf den Seiten 27 bis 29. 
 Meisterschaft Cup Saisons

Streit Martin 375 36 26 
Grossenbacher Christoph 144 13 13 
Aemmer Matthias 123 8 9 
Hirschi Raphael 121 9 9 
Siegfried Matthias 120 8 10 
Krebs Michael 110 7 9 
Steiner Sandro 99 7 9
Matti Daniel  98 6 8 
Brand Yves 97 6 8 
Steel Dominic 85 6 7 
Vogel Yves 57 4 5 
Haldi Daniel 54 3 5 
Wenger Doris 9 1 1 
Cordes Mario 9 – 1 
Wäfler Stefan 6 1 1

Auch die Schulklassen freuten sich über die Wiederbelebung der Natureisbahn in Stocken.
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WANN KOMMT DIE JUGEND? – Matthias Siegfried 
gab mit 14 Jahren sein Debüt in der Aktivmannschaft des EHC Hö-
fen. Unterdessen hat er die 10. Saison absolviert und ist immer noch 
Teambenjamin. Mätthu ist zu einem verantwortungsbewussten Ver-
teidiger herangereift, hat das Captainamt in der dritten Saisons inne 
und wenn es so weitergeht, ist er – vielleicht immer noch als Team-
benjamin – plötzlich der dienstälteste Spieler. Sachen gibts, die gibts 
nur beim EHC Höfen. Wir rufen Eishockey-Interessierte auch an dieser 
Stelle auf, sich dem EHC Höfen anzuschliessen. Wir sind immer bereit 
auch «Quereinsteiger» in unsere Aktivmannschaft aufzunehmen.
JUBILARE – Nachfolgend ehemalige Aktive des Eishockeyclub 
Höfen, welche Im Jahr 2019 eine besondere Anzahl Lenze feiern 
konnten oder noch feiern können. Einige Namen sind uns als Eis-
hockeyaner noch sehr präsent, andere hat man als ehemalige 
Höfen-Spieler nicht mehr unbedingt im Gedächtnis (Wohnortsangabe 
während ihrer Aktivzeit). Wir wünschen an dieser Stelle den Jubilaren 
alles Gute und beste Gesundheit. 
85 Jahre Fred Baur, Höfen 26. 11. 34 12*
80 Jahre Walter Wenger, Höfen 30. 3. 39 11*
80 Jahre Werner Eberhard, Höfen 21. 9. 39 18*
75 Jahre Martin Liechti, Amsoldingen 4. 8. 44 38* 
75 Jahre Ulrich Peter, Amsoldingen 4. 10. 44 3*
75 Jahre Ernst Stämpfli, Amsoldingen 12. 10. 44 7*
75 Jahre Peter Schneiter, Amsoldingen 30. 11. 44 11*
70 Jahre Peter Müller, Höfen 18. 3. 49 4*
70 Jahre Alfred Moser, Amsoldingen 3. 7. 49 29*
70 Jahre Ueli Wenger, Uebeschi 15. 7. 49 1*
70 Jahre Josua Schneiter, Amsoldingen 28. 7. 49 8*
65 Jahre Fritz Balsiger, Höfen 9. 3. 54 10*
65 Jahre Fritz Klossner, Höfen 16. 3. 54 9*
65 Jahre Beat Stämpfli, Höfen 18. 7. 54 9*
65 Jahre Martin Zehr, Niederstocken 3. 9. 54 8*
* Anzahl Saisons als Aktiver beim EHC Höfen

VEREINSNACHRICHTEN

EIN VORSTANDSAMT ist eine der gefragtesten Tätigkei-
ten in unserem Verein. Fast regelmässig kommt es an der Hauptver-
sammlung des EHC Höfen im Frühjahr zu erbitterten Kampfwahlen, 
die dann schliesslich für den einen oder anderen in einer frustrieren-
den Nichtwahl enden.

Nein, ganz so stimmt das natürlich nicht, aber im Ernst: Es finden 
sich immer wieder Mitglieder in den Reihen des EHC Höfen, die sich 
der Verantwortung stellen und eine Anfrage zum Mittun in der Ver-
einsführung positiv beantworten. Dabei weiss unterdessen ein jeder 
(in Abwandlung eines Sprichwortes): «Allen Mitgliedern recht getan, 
ist eine Kunst die niemand kann».

Auch im vergangenen Frühjahr galt es zwei verdiente Vorstands-
mitglieder zu ersetzen. Yves Band, welcher im Jahr 2011 als Aktiv-
spieler zu unserem Verein stiess und schon bald als OK-Chef Anlässe in 
der Vereinsführung Einsitz nahm, hat nach sechs Jahren seine Demis-
sion eingereicht. Nun weiss man aber, dass «Feschtli» organisieren 
schon seit Bestehen unseres Vereins immer ein «hartes Brot» war und 
immer noch ist. Auf Initiative von Yves wurde viel Neues versucht, 
dennoch musste man konstatieren, dass unser Einzugsgebiet nicht 
ideal ist, um mit einem grossen Event die Vereinskasse zu füllen.

Die zweite Demission hat nach vier Jahren Amtszeit Jürg Gilgen 
eingereicht. Er, ein Urgestein beim EHC Höfen (Vereinseintritt im Jahre 
1990), hatte mit der Übernahme der Lotto-Organisation doch etwas  
leichteres Spiel als Yves, dennoch konnten unter seiner Führung – un-
terstützt durch ein gut funktionierendes Team – Ruf und Rentabilität 
unserer Haupteinnahmequelle nochmals gesteigert werden.

Yves und Jürg, der EHC Höfen dankt euch für das grosse Enga-
gement und hofft beide weiterhin aktiv auf dem Eis (Senioren- oder 
Aktivmannschaft) anzutreffen.

Glücklich schätzen dürfen wir uns vom EHC Höfen, dass mit Ueli 
Dietrich (11 Jahre im Vorstand als Nachwuchs-Chef), Ivan Jungi  (10 
Jahre Kassier/nun Präsident), Christoph Grossenbacher (10 Jahre, 
davon 9 Jahre TK-Chef), Daniel Bähler (7 Jahre, Sponsorenlauf-Orga-
nisation und viel anderes), Matthias Aemmer (3 Jahre, Sekretär) und 
Jürg Nafzger (im zweiten Jahr als Kassier) sechs Bisherige die Leitung 
des Vereins weiterführen. Neu dazu gesellt sich nun Michael Krebs. Er 
übernimmt die Organisation unseres Lottomatches. Vielen Dank auch 
den Verbliebenen und dem Eingetretenen.

DA STOCKT WAS – rühmten wir noch vor Jahresfrist an 
dieser Stelle die Nachwuchsproduktion unserer Vereinsmitglieder, so 
wurde uns seither keine Geburt eines zukünftigen EHCH-Cracks mehr 
gemeldet. Auch diesen Sommer hat man wieder hie und da an der 
Seite unserer Spieler neue Gesichter entdeckt, Spalierstehen mit dem 
jeweils hochwillkommenen Apéro durften wir trotzdem nie. 

Nun wissen wir aber, dass es unsere Spieler sowohl auf wie neben 
dem Eis nicht immer eilig haben. Deshalb geben wir die Hoffnung zu 
weiteren freudigen Ereignissen, die da kommen mögen, nicht auf.

ERICH HIRSCHI †
Am 3. April 2019 verstarb unser lang-
jähriges Ehrenmitglied Erich Hirschi im 
84. Lebensjahr. Auch wir gedenken 
dankbar seiner Verdienste: Bereits vor 
der Gründung unseres Vereins spielte 
er als Schüler mit seinen Gesinnungs-
genossen aus Amsoldingen und Höfen 

Eishockey auf dem «See». Im Oktober 1953 gehörte er zu 
den 17 Gründungsmitgliedern des EHC Höfen. Bis im Winter 
1968/69 spielte Erich aktiv in unserem Verein Eishockey und 
war dabei 6 Jahre im Vorstand tätig – Wir werden Erich in bester 
Erinnerung behalten.
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